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Qualifying, Intercontinental GT Challenge, 2. Lauf, Laguna Seca/USA  

Bester Porsche 911 GT3 R auf dem fünften Startplatz 

Stuttgart. Die beiden amerikanischen Porsche-Kundenteams Wright Motorsports und 

Park Place Motorsports haben sich solide Ausgangspositionen für das 

Achtstundenrennen in Laguna Seca verschafft. Matt Campbell (Australien) fuhr im 

über 500 PS starken Porsche 911 GT3 R mit der Startnummer 912 im Pole Shootout 

auf den fünften Rang. Im baugleichen Auto mit der Nummer 911 erreichte Porsche 

Young Professional Mathieu Jaminet (Frankreich) den achten Platz. 

 

Campbell fehlten am Ende des 15-minütigen Kampfes um die besten Startplätze für 

den zweiten Saisonlauf der Intercontinental GT Challenge nur zwei Zehntelsekunden 

auf einen Platz in der ersten Startreihe. Der junge Australier teilt sich das Cockpit des 

911 GT3 R von Wright Motorsports mit Werksfahrer Dirk Werner (Würzburg) und Por-

sche Young Professional Dennis Olsen (Norwegen). Das Trio hatte Anfang Februar 

das Zwölfstundenrennen in Bathurst (Australien) gewonnen. 

 

Jaminet hatte zu Beginn des Pole Shootouts zunächst an der Box abgewartet, um eine 

möglichst freie Fahrt auf der 3,601 Kilometer langen Strecke zu haben. Der Franzose, 

der im Qualifying am Vormittag die schnellste Rundenzeit des gesamten Starterfeldes 

markiert hatte, konnte die guten Bedingungen auf seinen schnellen Umläufen jedoch 

nicht optimal ausnutzen. Jaminet teilt sich den Porsche 911 GT3 R von Park Place 

Motorsport mit den Werksfahrern Romain Dumas (Frankreich) und Sven Müller (Bin-

gen). 
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Das Achtstundenrennen in Laguna Seca startet am Samstag, 30. März um 8:30 Uhr 

Ortszeit (16:30 MEZ). Das Rennen wird live im Internet unter https://www.interconti-

nentalgtchallenge.com übertragen. 

 

Stimmen zum Qualifying 
Fritz Enzinger (Leiter Motorsport): „Mich begeistert die Professionalität unserer bei-

den lokalen Kundenteams. Die Standards sind enorm hoch, die Abläufe flüssig und die 

Zusammenarbeit zwischen beiden Crews sehr gut. Die Mannschaften gehen mit bes-

ten Voraussetzungen in das Rennen am Samstag.“ 

 
Sebastian Golz (Projektleiter 911 GT3 R): „Wir hatten im Qualifying am Vormittag 

eine starke Performance gezeigt und konnten diese im Shootout nicht ganz darstellen. 

Wir sind aber mit den Plätzen fünf und acht dennoch in aussichtsreicher Position. Un-

sere gesamte Vorbereitung im Training war auf ein möglichst schnelles und konstantes 

Tempo über lange Distanzen ausgelegt. In dieser Disziplin sind wir stark, zudem ist 

das Auto zuverlässig. Diese Stärken wollen wir im Rennen voll ausspielen.“ 

 

Mathieu Jaminet (Porsche 911 GT3 R #911): „Es war schwierig. Das Auto lag nicht 

ganz so gut wie am Vormittag im Qualifying. Ich habe die Vorderräder einfach nicht ins 

optimale Temperaturfenster bekommen. Auf meinen zwei schnellen Umläufen habe 

ich alles versucht, aber mehr war nicht möglich. Es ist ein Langstreckenrennen, daher 

ist die Startposition nicht ganz so wichtig. Ich weiß, dass wir über die Distanz richtig 

gut sein werden.“ 

 
Matt Campbell (Porsche 911 GT3 R #912): „Ich bin zufrieden, denn unsere Leistung 

in der finalen Zeitenjagd war wirklich ordentlich. Es wäre vielleicht noch mehr drin ge-

wesen, aber Startplatz fünf ist okay. Unser Auto wird im Rennen stark ein. Das haben 

wir im Training auf unseren Longruns gesehen. Wir wollen wie in Bathurst ganz nach 

vorn kommen.“ 
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Ergebnis Qualifying 
1. Farnbacher/van der Zande/Baguette, Honda NSX GT3 #30, 1:23.156 Minuten 

2. Chiyo/Buncombe/Burdon, Nissan GT-R Nismo GT3 #35, 1:23.342 Minuten 

3. Vanthoor/Vervisch/Haase, Audi R8 LMS GT3 #10, 1:23.420 Minuten 

5. Werner/Olsen/Campbell, Porsche 911 GT3 R #912, 1:23.528 Minuten 

8. Dumas/Müller/Jaminet, Porsche 911 GT3 R #911, 1:23.627 Minuten 

 

Das ist die Intercontinental GT Challenge 
Die Intercontinental GT Challenge 2019 umfasst fünf Langstreckenrennen auf fünf 

Kontinenten. Während die Teams beim Auftakt in Bathurst (Australien) nur GT3-Autos 

der Vorjahres-Spezifikation ins Rennen schicken durften, sind bei den weiteren Läufen 

in Laguna Seca (USA), Spa-Francorchamps (Belgien), Suzuka (Japan) und beim Sai-

sonfinale in Kyalami (Südafrika) die neuesten Ausbaustufen erlaubt. Porsche ist in der 

weltweit ausgetragenen Rennserie für GT3-Fahrzeuge nicht mit einer Werksmann-

schaft am Start, sondern unterstützt wechselnde Kundenteams bei ihren Einsätzen. 

 
Hinweis: Unter http://presse.porsche.de stehen Pressemitteilungen, Fotos und Videos zum Download 

bereit. Auf dem Twitter-Kanal @PorscheRaces erhalten Sie aktuelle Informationen und Fotos zum Por-

sche-Motorsport live von den Rennstrecken in aller Welt. Weitere Inhalte bietet der www.news-

room.porsche.com, das innovative Angebot der Porsche-Kommunikation für Journalisten, Blogger und 

Online-Multiplikatoren. 


